
 

Betreuen Pfl egen Rehabilitieren

Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden

Altleuben 10
Wohnstätte für Menschen 
mit geistiger Behinderung 

Altleuben 10
01257 Dresden
Tel.: 0351 | 20 49-1 00
Fax: 0351 | 20 49-1 11
altleuben@cultus-dresden.de 

  Im ehemaligen Dorfkern von Leuben gelegen, bietet 
die Wohnstätte 176 erwachsenen behinderten Menschen 
kompetente Betreuung. Hervorzuheben ist eine durchgehende 
Rehabilitationskette, an deren Ende „Betreutes Wohnen” oder 
Eigenständigkeit stehen. In der Einrichtung befi ndet sich die 
anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen „Luby-Service” 
mit den Arbeitsbereichen Cafe, Hotel, Gastronomie-Service, 
Wäscherei und Gärtnerei-Service.

An der Maille-Bahn

Wohn- und Pfl egeeinrichtung
für Senioren

Maille-Bahn 2 · 01326 Dresden
Tel.: 0351 | 64 15-6 00
Fax: 0351 | 64 15-6 99
maille-bahn@cultus-dresden.de

 Die „Maille-Bahn” ist eine alte Ross-
kastanienallee, die vor der Einrichtung 
beginnt und direkt in den Schlosspark 
Pillnitz mündet. Die moderne Pfl ege-
einrichtung gliedert sich in drei 
Wohngruppen, der historische Park 
grenzt an die Elbauen bei Hosterwitz.

Haus Olga Körner

Seniorenwohngemeinschaft

Zschertnitzer Straße 25
01217 Dresden
Tel.: 0351 | 47 70-6 12
Fax: 0351 | 47 70-6 17
koerner@cultus-dresden.de 

 An den südlichen Hängen der Stadt Dresden wurde im Jahr 2005 
ein modernes Haus für pfl egebedürftige Menschen der Cultus 
gGmbH übergeben. Kleine „Hausgemeinschaften” garantieren 
den Bewohnern größtmögliche Selbständigkeit und Normalität. 
Im Hause wird es eine spezielle Gemeinschaft für Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen sowie Plätze für hörgeschädigte 
Menschen geben. 
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Werkstatt
für
behinderte
Menschen

Luby-Service

Service-Büro: (0351) 31 38-5 55



 Wohnanlage Bühlau

Seniorenwohnen 

Bautzner Landstraße 108
01324 Dresden
Tel.: 0351 | 2 14 40-310
Fax: 0351 | 2 14 40-3 70
buehlau@cultus-dresden.de

 In sieben einzeln stehenden Häusern 
leben 72 Senioren in altersgerechten 
Ein- und Zwei-Zimmer-Appartements in 
nächster Nähe zur Dresdner Heide, einem 
riesigen Waldgebiet. Stilvoll eingerichtete 
Gemeinschaftsräume, eine Bibliothek, 
eine Schwesternstation und das besonders 
schöne Umfeld mit Park und blühenden 
Gärten geben Ambiente und Geborgenheit.

Wohnpark Elsa Fenske

Wohn- und Pfl egeeinrichtung
für Senioren

Freiberger Straße 18
01067 Dresden
Tel.: 0351 | 31 38-5 01
Fax: 0351 | 31 38-5 16
fenske@cultus-dresden.de

 Der von Gottfried Semper erbaute Gebäudekomplex gegenüber 
dem World-Trade-Centre mit seinen markanten Fassaden um-
schließt eine sich im Inneren befi ndliche malerisch anmutende 
Parkanlage, die hier im Stadtzentrum kaum vermutet wird. 
234 moderne vollstationäre Pfl egeplätze sowie 12 Kurzzeit- und 
24 Tagespfl egeplätze stehen zur Vefügung.

Haus Löbtau

Wohn- und Pfl egeeinrichtung
für Senioren 

Löbtauer Straße 31
01159 Dresden
Tel.: 0351 | 49 94-58 00
Fax: 0351 | 49 94-58 02
loebtau@cultus-dresden.de

 Die bereits 1888 gegründete Wohn- und Pfl egeeinrichtung 
befi ndet sich in zentrumsnaher Lage. Durch Um- und 
Einbauten wurden in den letzten Jahren über 240 voll-
stationäre Pfl egeplätze sowie 12 modernste Tages- und sechs 
Kurzzeitpfl egeplätze geschaffen. Die Gestaltung der historischen 
Parkanlage auf dem Gelände der Einrichtung ist noch nicht 
vollständig abgeschlossen.

Die GESCHÄFTSLEITUNG 
der Cultus gGmbH der Landeshauptstadt Dresden
Freiberger Straße 18 · 01067 Dresden
Service-Tel.: 0351 | 31 38-5 55 · Fax: 0351 | 31 38-5 25
www.cultus-dresden.de · info@cultus-dresden.dew
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Betreuen – Pfl egen – Rehabilitieren. Die Cultus gGmbH der 
Landeshauptstadt Dresden hat sich mit dem lateinischen 
Begriff „Cultus”, der u. a. Lebensart bedeutet, zum Ziel 
gesetzt, neue Konzepte zu entwickeln, die den betreuten 
Menschen gewohnte Lebensqualität erhalten und verbessern 
sollen, ja neue Lebensaspekte eröffnen. Betreuen –  Pfl egen 
– Rehabilitieren wird als kulturelle Aufgabe verstanden und 
nicht vordergründig auf praktische Gesichtspunkte reduziert. 
Die Menschen, die sich Cultus anvertrauen, sollen trotz 
gesundheitlicher Einschränkungen ein selbstbestimmtes, 
aktives und normales Leben führen können und sich bewusst 
in die Gesellschaft integrieren.
Das Service-Büro der Cultus gGmbH auf der Freiberger Straße 
18 beantwortet alle Fragen oder vereinbart Besichtigungen 
einzelner Häuser und Einrichtungen.


